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… beim Krippenspiel in Abensberg und Neustadt insgesamt 34 Kinder mitgewirkt
haben? Vielen Dank an alle Schauspieler, ihre Familien und die Regisseurinnen 
für die liebevolle Gestaltung der Go�esdienste am Heiligen Abend.

Wussten Sie schon, dass ...

… dank Ihres Kirchengeldes und Ihrer Spenden neue Liederbücher vor allem für 
die Kinder- und Familienangebote in der Gemeinde angescha� werden konnten.   

… dank Ihrer großzügigen Spenden ein guter Start für die Innenrenovierung der
Johanneskirche gescha� ist. Ein herzliches Vergelt‘s Go�!

… die Vorbereitungen für „Einfach heiraten“ im vollen Gange sind. Mehr dazu
auf Seite 17. 

Aus der Gemeinde

… sich die Konfirmanden am 17.03. in einem Go�esdienst selbst vorstellen. 
Dieser Go�esdienst ersetzt die frühere Konfirmandenprüfung, die sicher viele
von Ihnen noch absolviert haben. 

… der Christbaum in der Johanneskirche schlappe 7m hoch war. Um einen Meter 
musste der Baum gekürzt werden, weil er sonst nicht in die Kirche gepasst hä�e. 
Danke an Rico Ochmann und das Ehepaar Prohaska, die den Au�au und das 
Schmücken wieder übernommen haben. 

… auch in der Christuskirche alles wunderschön geschmückt war? Danke an das 
Ehepaar Blank und Frau Waschkewitz für die Zeit und das Engagement . 
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Geistliches Wort

„Alles, was ihr tut, 
           geschehe in Liebe.“

1. KORINTHER 16,14
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Das ist ein schöner und zugleich ein 
herausfordernder Satz.  Paulus 
schließt mit diesen Worten seinen 
Brief an die noch junge Gemeinde in 
Korinth. Auf einer seiner zahlreichen 
Missionsreisen hat er auch dort eine 
Gemeinde gegründet. Nun, wo 
Paulus nicht mehr dort weilt, kommt 
es zu Problemen und Spannungen. 
Paulus will den Menschen mit seinen 
Briefen Orien�erung geben. Und er 
will ihnen Mut machen.

Liebe Leserin und lieber Leser, 
es ist unsere freie Entscheidung, ob 
wir uns anstecken lassen von der 
Liebe Go�es, wie wir sie immer 
wieder neu empfangen dürfen. 
Indem sich Go� den Menschen 
zuwendet, so wie er es immer und 
immer wieder getan hat. Wenn wir 
e inmal  d ie  Zuwendung Go�es 
erfahren haben, sind wir gebunden 
an diese Liebe. Daran, sie zu teilen 
und weiterzugeben. 

So verstehe ich auch den Satz der 
Jahreslosung, der auf ganz verschie-
dene Weise aus dem griechischen 
übersetzt wurde. Wie auch immer 
man diesen Satz übersetzen mag und 
welche Version einen am ehesten 
anspricht, es geht bei diesen Worten 
um eine Lebenshaltung. Und ohne 
Frage ist es eine fordernde Lebens-
haltung.

Als Christen wird uns also einiges 
abverlangt. Dass unser Christsein 
auch in der Welt sichtbar ist und sich 
unterscheidet von denen, die die 
Liebe nicht kennen. 

Zugleich macht dieser Satz aber auch 
Mut, als Christ in der Welt erkannt zu 
werden. Weil man anders ist und 
sichtbar wird, dass wir uns von der 
Liebe und nicht vom Hass leiten 
lassen. 

Mit der Jahreslosung aus dem 1. 
Korintherbrief 16,14 für das Jahr 2024 
grüße ich Sie herzlich. 



Freud & Leid

Aus der Gemeinde
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Ihre Pfarrerin Anne-Katrin Streeck

Also, liebe Leserin und lieber Leser, 
bei allem, was Ihr tut, lasst Euch von 
der Liebe leiten! 

Viel weniger abstrakt soll das heißen, 
dass wir uns der Liebe Go�es gar nicht 
verwehren können, wenn wir im 
Glauben an ihn leben wollen. Leben 
wir im Glauben, leben wir aus der 
Zuwendung heraus, die Go� uns 
schenkt. Daraus, dass wir unsere 
Mitmenschen achten, aufeinander 
zugehen und auch dadurch, dass wir 
nicht kri�klos den Trends und 
Verführungen unserer Zeit folgen. Die 
christliche Lebenshaltung hat Einfluss 
auf unser Tun und unser Reden. 
Paulus gibt dieser Haltung einen 
Namen: Liebe. 

aus Datenschutzgründen ausgeblendet



Aus der Gemeinde

Denn das neue Liederbuch bietet 

neben den Klassikern auch zahlreiche 
neue Lieder. Außerdem ist das Buch 
mit Illustra�onen gestaltet, die für die 
Bibelentdecker oder Kinderfreizeiten 
ein wahrer Schatz sind. Schauen Sie 
sich das Buch gerne in einem Go�es-
dienst in der Johanneskirche an. 

Ein herzliches vergelt's Go� allen, die 
ihre Gemeinde unterstützen. 

Und dann ist da noch das Tau�ecken 
in der Johanneskirche. Nach vielen 
Jahren hat sich die Lackschicht über 
der Vergoldung gelöst. Damit kein 
größerer Schaden entsteht, muss das 
Tau�ecken neu vergoldet und neu 
lackiert werden. Auch das ist dank 
Ihrer Gaben möglich. 

Ihre Pfarrerin Anne-Katrin Streeck

Durch Ihr Kirchgeld und Ihre Spenden 
wird die Gemeinde lebendig. Das 
größte Projekt, das vor uns liegt, ist 
die Innenrenovierung der Johannes-
kirche. Dazu haben wir uns gerade auf 
den Weg gemacht. 
Doch da gibt es so viele kleine Dinge, 
die ohne Kirchgeld und Spenden nicht 
möglich wären.

 
Im Sommer haben wir neue Lieder-
bücher für den Familiengo�esdienst 
angescha�. Auch wenn die ca. 500€ 
eine große Ausgabe sind, können wir 
so kün�ig Ressourcen sparen. Für die 
Go�esdienste mit Kindern und 
Familien müssen keine Liedblä�er 
mehr gedruckt werden. 

DANKE!
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Herzlicher Dank an Frau 
Waschkewitz!
Im Rahmen unseres Ehrenamtsdank 
im Oktober 2023 konnten wir uns bei 
Frau Waschkewitz ganz herzlich 
bedanken: sie hat über viele Jahre das 
„Offene Frühstück“ im Gemeindezen-
trum IRENE in Neustadt angeboten. 
Mit großem Engagement und viel 
Liebe zum Detail war einmal im 
Monat das leckere Frühstücksbuffet 
vorbereitet. Viele Seniorinnen und 
auch einige Senioren haben dieses 
Angebot sehr gerne angenommen.
Darum ist es auch ganz wunderbar, 
dass dieses Treffen weiter sta�inden 
kann – Frau Dürmeier und Frau 
Euringer haben sich bereitgefunden, 
zum Frühstück an jedem zweiten 
Dienstag im Monat einzuladen. Auch 
dafür sagen wir herzlichen Dank!

Pfarrer Dr. Michael Murrmann-Kahl

Offenes Frühstück Neustadt

Termine Offenes Frühstück:
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Aus der Gemeinde

        Dienstag, 13. Februar
        Dienstag, 12. März
        Dienstag, 09. April

jeweils um 9.30 Uhr
im Gemeindezetrum IRENE



Rückblick

Krippenspiele 2023
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In Neustadt gab es, wie die vergangenen Jahre auch, sogar zwei darstellende 
Gruppen, sodass in beiden Go�esdiensten die Besucher ein Krippenspiel 
genießen dur�en. Dieses Jahr hat ein kleiner Engel fast vergessen, dass er ja alles 
für die Ankun� von Maria und Josef in Bethlehem und in der Folge für die Geburt 
von Jesus vorbereiten muss. Zum Glück hat jeweils eine Jugendliche ihn darauf 
aufmerksam gemacht und schlussendlich war für die Geburt Jesu doch alles 
bereit. Vielen lieben Dank hier noch einmal an die 13 SpielerInnen!

In Abensberg fla�erte dieses 
Jahr eine aufgeregte Engels-
schar durch die Johannes-
kirche und stellte zusammen 
mit Maria und Josef, dem 
Wirt, den Hirten, den drei 
Weisen und der Erzählerin 
dar, was sich am Heiligen 
Abend vor über 2000 Jahren 
ereignet hat.
Unsere Krippenspielkinder 
haben die Geschichte sehr 
eindrucksvoll präsen�ert. Das 
habt Ihr super gemacht!

Ursula Prohaska

Lena Schmid
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Rückblick

Aus der Kinder- und Jugendarbeit

Rund 25 Kinder beschä�igten sich 
mit der Geschichte von Noah und 
seiner Arche.

Kinderbibeltag
Am Buß- und Be�ag ist es mi�ler-
weile schon Tradi�on, dass ein 
Kinderbibeltag sta�indet. Anders als 
in den letzten Jahren fand dieser 
2023 nicht gemeinsam mit der katho-
lischen Gemeinde sta�, sondern im 
Gemeindezentrum IRENE.

Wie jedes Jahr fand auch 2023 wieder 
die Nacht der Lichter im Regens-
burger Dom sta�.

Nacht der Lichter

Im Anschluss wurde noch ein kleines 
Büchlein mit der Geschichte ge-
bastelt, um diese dann auch mit nach 
Hause nehmen zu können.

Besonders war dieses Mal, dass wir 
uns schon eher im Gemeindezentrum 
IRENE getroffen haben. Hier wurden 
gemeinsam Nudeln gekocht und man 
ha�e die Wahl zwischen sechs ver-
schiedenen Soßen/Pestos.

Der Taizé-Go�esdienst kam bei den 
Jugendlichen sehr gut an.

Neben einer Stärkung mit Brezen und 
Mandarinen wurde natürlich auch 
viel gespielt und somit der schulfreie 
Vormi�ag ideal genutzt.

Gemeinsam hat die Jugend einen 
Ausflug dorthin unternommen. Mit 
dem Zug ging es nach Regensburg 
und wieder zurück.
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Go�esdienste Februar-April

Sonntag, 04.02.
Sexagesimä

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do. (A) 
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A)
                    anschl. Kirchencafé
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)  

im Februar:

Sonntag, 11.02.
Estomihi

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do.  
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Sonntag, 18.02.
Invocavit

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck & Team

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do.
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg
                    FamGoDi „Echt? Ist das gerecht?“ 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)

Sonntag, 03.03.
Okuli

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do. (A) 
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A)
                    anschl. Kirchencafé
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
 

im März:

Sonntag, 10.03.
Lätare

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging  

Donnest., 07.03. Pfarrerin Streeck &
Pfarrer Birner

18.00 Uhr: Ökum. Passionsandacht
                    kath. Pfarrkirche St. Barbara
 

Donnerst., 14.03. Pfarrerin Streeck &
Pfarrer Birner

18.00 Uhr: Ökum. Passionsandacht
                    kath. Pfarrkirche St. Barbara
 

Sonntag, 25.02.
Reminiszere

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Rel.-Päd. Petersen

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Do.  
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
18.30 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging; JuGo
        „ChristIn sein, auch wenn es uncool ist“ 

Donnerst., 29.02. 18.00 Uhr: Ökum. Passionsandacht
                    kath. Pfarrkirche St. Barbara  
 

Pfarrerin Streeck & 
Pfarrer Birner

Sonntag, 17.03.
Judika

Pfarrer Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck & Konfis

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg
                    Konfi-VorstellungsGoDi 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
 Donnerst., 21.03. Pfarrerin Streeck

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
18.00 Uhr: Ökum. Passionsandacht
                    kath. Pfarrkirche St. Barbara  
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im April:

Sonntag, 07.04.
Quasimodogeni�

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
Rel.-Päd. Petersen

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau (A)
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A),
                    anschl. Kirchencafé 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Sonntag, 14.01.
Misericordias
Domini

Pfarrer Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Sonntag, 21.04.
Jubilate

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl
FamGoDi-Team

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg, 
                    FamGoDi „Kleiner Anfang - große 
                    Wirkung“ 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Sonntag, 24.03.
Palmsonntag

Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck & Team

Pfarrer Dr. Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg
                    FamGoDi
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
 Donnerst., 28.03.

Gründonnerstag
Pfarrer Murrmann-Kahl

Pfarrerin Streeck

18.00 Uhr: Christuskirche Neustadt
                    Tischabendmahl
18.00 Uhr: Johanneskirche Abensberg
                    Tischabendmahl
 Freitag, 29.03.

Karfreitag
Pfarrer Murrmann-Kahl
Pfarrerin Streeck
Pfarrer Murrmann-Kahl

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt (A)  
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg (A)
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A)
 

Sonntag, 31.03.
Ostersonntag

Pfarrerin Streeck

Pfarrer Murrmann-Kahl
Pfarrer Murrmann-Kahl

06.00 Uhr: Johanneskirche Abensberg
                    Osternacht, anschl. Osterfrühstück  
09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt (A)
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A),
                    anschl. Osterfrühstück
                  
 

Samstag, 20.04. Rel.-Päd. Petersen18.30 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
                    JuGo „Go� liebt mich“

 
Sonntag, 28.04.
Kantate

Rel.-Päd. Petersen
Pfarrerin Streeck
Rel.-Päd. Petersen

09.00 Uhr: Christuskirche Neustadt/Donau
10.15 Uhr: Johanneskirche Abensberg 
10.15 Uhr: Ev. Kurkirche Bad Gögging (A) 

Zeitumstellung
Sommerzeit!

Wir feiern regelmäßig Go�esdienste in den Altenheimen in Neustadt und Siegenburg. 
Termine entnehmen Sie der Tagespresse und unserer Homepage.



Rückblick/Ausblick
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Ein ganz besonderes Event für unse-
re GirlGroup und eine Art Jahresab-
schluss war der Filmeabend, der 
Mi�e Dezember sta�and.
Alle Mädels ha�en Decken und 
Kissen dabei und machten es sich 
im Gemeinderaum rich�g gemüt-
lich. Geschaut wurde der Disney-
film „Elementals“. 

                                         Lena Schmid

Zu einem rich�g guten Filmabend 
gehörten natürlich auch frisches 
Popcorn und leckere Getränke. Die 
Mädels waren sich im Anschluss 
einig, dass doch eigentlich jeder 
GirlGroup-Abend so aussehen 
könnte:)

Diese findet im schönen 

Beginn: Montag, 12.08. um 16 Uhr

Im August 2024 bieten wir wieder 
eine Kinderfreizeit für alle Kinder 
von 8-12 Jahren an. 

Altmühltal im Jugendübernach-
tungshaus „Alte Schule Morsbach“ 
sta�. 

Die Kosten betragen insgesamt inkl. 
Übernachtung, Verpflegung und 
Programm 175 € je Kind.

Anmeldung sowie weitere Infos bei 
Religionspädagogin Lydia Petersen, 
Tel. 0171 3128780

Ende: Freitag, 16.08. um 10 Uhr
(Die An- und Abreise wird durch die Eltern 
in Fahrgemeinscha�en organisiert).

Filmabend der Girlgroup Kinderfreizeit im Sommer



Ausblick

Herzliche Einladung zu diesem be-
sonderen Go�esdienst! Zeigen Sie 
den Konfis Ihre Unterstützung und 
Ihr Interesse und feiern Sie mit ihnen 
I(i)hren Glauben. 

In diesem Zusammenhang ist der 
Vorstellungsgo�esdienst ein Go�es-
dienst, den die Konfis selbstständig 
gestalten. Zu einem bes�mmten 
Thema machen sie sich Gedanken, 
stellen Fragen und formulieren 

Gebete. Sie wählen Lieder aus und 
stellen sich so der Gemeinde mit 
ihrem Glauben vor. 
So ein Go�esdienst macht übrigens 
viel mehr Arbeit als die frühere 
Abfragerei. Aber es macht auch viel 
mehr Freude und regt alle Beteiligten 
zum Nachdenken an. 

Seit mehreren Jahren gibt es so eine 
Prüfung nun nicht mehr. Denn es geht 
bei der Konfirma�on nicht um ein 
„Examen“ oder eine „Glaubens-
prüfung“. Viel mehr ist die Konfirma-
�on ein wich�ger Schri� auf dem 
Weg der Jugendlichen in eine gelebte 
Beziehung zu Go�. 

Selten wird so ein Vorstellungs-
go�esdienst perfekt. Das ist auch gar 
nicht das Ziel. Vielmehr geht es 
darum, die Jugendlichen auf ihrem 
Weg zu begleiten, ihnen zu helfen, 
ihre Fragen zu formulieren oder Tipps 
für die prak�sche Umsetzung der 
Ideen zu geben. 

Die Konfirma�on ist das eigene Ja zu 
Go�es Liebe. Dazu muss man einiges 
wissen und auch manches lernen, 
aber das Wich�gste ist, dass die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
oder Konfis, wie wir sie nennen, sich 
über ihren eigenen Glauben klarer 
werden. 

Aber was ist eigentlich so ein Vor-
stellungsgo�esdienst? 

Am 17. März im sonntäglichen 
Go�esdienst stellen sich unsere 
Konfirmanden der Gemeinde vor. 

              Pfarrerin Anne-Katrin Streeck

Vielleicht erinnern Sie sich, dass kurz 
vor der eigenen Konfirma�on die 
Konfirmandenprüfung anstand. Da 
galt es, viele auswendig gelernte 
Texte zum Besten zu bringen. Wer 
konnte Psalm 23 flüssig aufsagen? 
Wer kann jede Zeile aus dem Lied 
„Von guten Mächten“ wiedergeben? 
Das war wirklich eine Hürde. O� 
fanden diese Befragungen vor der 
versammelten Gemeinde, den Eltern 
und dem Kirchenvorstand sta�. 

Vorbereitet wird der Go�esdienst im 
Konfi-Unterricht und am Konfisams-
tag direkt davor. Die Konfi-Begleiter 
unterstützen die Konfis in einzelnen 
Gruppen. 

Auf jeden Fall wird dieser Go�es-
dienst spannend werden: für die 
Konfis, die sich viel trauen werden, 
für die Eltern, die ihr Kind in einer 
ganz neuen Rolle sehen und nicht 
zuletzt für die Konfi-Begleiter und 
mich, ob auch alles so klappen wird, 
wie wir es geplant haben. 

Konfi-Vorstellungsgo�esdienst 
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Ausblick
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Neues Angebot ab Februar: S�ll- und Spieltreff in Abensberg

unabhängig vom Alter des Kindes. Auch Eltern 

Die Treffen bieten Erfahrungsaustausch, gegensei�ge Unterstützung, Kontakte 
zu anderen (werdenden) Eltern. Bei Bedarf gibt es fachkundigen Rat sowie 
aktuelles Wissen aus der S�llbegleitung. Alle Fragen dürfen gestellt und schöne 
Erlebnisse gemeinsam gefeiert werden!

Donnerstag im Monat von 9.30 – 11.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindezentrum Abensberg sta�.

Die S�ll- und Spieltreffs finden jeweils am ersten 

Weitere Informa�onen und Anmeldung bei:

Das Angebot richtet sich an ALLE (werdenden) 

Zusätzlich gibt es altersgerechtes Spielmaterial für die Kinder, gemeinsame 
Lieder und Fingerspiele, kleine Rituale und Anregungen für den Familienalltag 
u.v.m.

Eltern – s�llende wie auch Fläschchen gebende – 

mit mehreren (Klein)kindern sind herzlich willkommen!

Melanie Müller, zer�fizierte S�llbegleiterin
Tel. 0170 6869964 oder Mail: doulamelanie@gmx.de

Ökumenische Passionsandachten

Wie auch im letzen Jahr bieten wir zusam-
men mit der katholischen Kirchen-
gemeinde in der Passionszeit wöchent-
liche Andachten an. Diese finden heuer 
immer donnerstags um 18 Uhr in der 
kath. Pfarrkirche St. Barbara sta�.

Herzliche Einladung am 29.2. / 7.3. / 14.3. 
und 21.3.



Ausblick
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Alle, die Spaß und Freude an leben-
digen Go�esdiensten haben, sind 
herzlich eingeladen. In der Regel 
finden Familiengo�esdienste am 
dri�en Sonntag im Monat sta�.  

              Pfarrerin Anne-Katrin Streeck

Natürlich gehört auch die Durch-
führung der Go�esdienste dazu, in 
denen die Kinder und Jugendlichen 
des Teams in verschiedenste Rollen 
schlüpfen oder Teile des Go�es-
dienstes übernehmen.

Im Januar sind wir mit einem Go�es-
dienst zum Thema „Immer und 
Überall“ in das neue Jahr gestartet. 
Alle Teilnehmenden konnten spüren, 

wie gut es tut, Go�es Segen unter 
dem Regenbogen zu empfangen.

So ist für die ganze Familie etwas 
dabei. Besinnliche Momente, in 
denen man zur Ruhe kommen und 
den Alltag hinter sich lassen kann. 
Spannung, wenn man neue Ge-
schichten kennenlernt und vor allem 
darf und soll man sich im Familien-
go�esdienst beteiligen, bewegen 
und Go�es Liebe und Kra� an allen 
Ecken und Enden spüren.  

Kunterbunt und krea�v feiern wir 
auch 2024 wieder Familiengo�es-
dienste. Ein 13köpfiges Team bereitet 
diese mit viel Liebe zum Detail vor. 
Dabei geht es um die Themen-
findung, die Liederauswahl, die 
Gestaltung von Ak�vsta�onen oder 
die Formulierungen von Texten, Ge-
beten und Ansprachen. 

Weiter geht es schon am 18. Februar 
mit der Frage "Echt? Ist das ge-
recht?". 

Familiengo�esdienste 

Unsere nächsten Termine: 
18.2. "Echt? Ist das gerecht?"
24.3. „Palmsonntag“ 
21.4. "Kleiner Anfang - große 
            Wirkung"

0-99



AUF DEM WEG ZUR KIRCHENVORSTANDSWAHL 2024

Im Herbst 2024 wählen die knapp 2 
Millionen wahlberech�gten Mitglieder 
der rund 1500 Kirchengemeinden unse-
rer bayerischen Landeskirche ihre 
Leitungsgremien. Genauer gesagt: den 
Kirchenvorstand. Wahltag ist  der 
20. Oktober 2024. 

Die Kirchenvorstände prägen entschei-
dend, wie kirchliches Leben bei uns in 
Zukun� aussieht. Sie sind eingeladen, an 
den Wahlen mitzuwirken und so Kirche 
mitzugestalten. 

Kandidieren kann, wer Gemeinde-
mitglied ist und zu Beginn der Amtszeit 
am 1. Dezember 2024 das 18. Lebensjahr 
vollendet hat. Nach der Wahl wird das 
Gremium durch Berufung ergänzt – das

Auch in Ihrer Kirchengemeinde stellen 
sich viele begabte und mo�vierte Ehren-
amtliche zur Wahl.

Wählen dürfen alle, die am 24. Oktober 
2024 mindestens 16 Jahre alt sind und 
seit wenigstens drei Monaten der Kir-
chengemeinde angehören. Konfirmierte 
Jugendliche dürfen bereits ab 14 Jahren 
wählen.

Alle Unterlagen einschließlich S�mm-
ze�el versendet ein Dienstleister im 
Au�rag der Evangelisch-lutherischen 
Kirche in Bayern direkt an die Wahl-
berech�gten. 

Neben der Briefwahl können Sie auch an 
der Urne wählen. Die Wahllokale Ihrer 
Kirchengemeinde werden rechtzei�g 
bekannt gegeben.

S�mmen Sie am 20. Oktober für Ihre 
Kirche und damit auch für die Werte, die 
durch Angebote und Projekte der Evan-
gelischen Kirche in Bayern das Leben von 
vielen Menschen posi�v prägen.

Weitere Informa�onen finden Sie auf 
www.s�mmfürkirche.de 

Pfarrer Mar�n Simon, Referent für 
Gemeindeleitung und Kirchenvor-
stand im Amt für Gemeindedienst 
der ELKB in Nürnberg

ist bereits ab 16 Jahren 
möglich. Insbesondere 
soll dadurch die Über-
nahme von Leitungs-
aufgaben durch junge 
Menschen gefördert 
werden.
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Dazu laden wir an diesem unvergess-
lichen Datum in die Johanneskirche 
nach Abensberg ein. 

Eure Liebe feiern: Festlich, fröhlich 
und mit Go�es Segen heiraten. 
Stressfrei ohne großes Tamtam. Sie 
stehen im Mi�elpunkt, begleitet von 
Menschen, die Sie mitbringen.

Dann geht es los mit der kleinen 
Hochzeitsfeier, in der Sie ganz 
persönlich im Mi�elpunkt stehen. 
Go� schenkt Ihnen seinen Segen für 
Ihre Liebe und Ehe. Natürlich können 
Sie danach bei uns gleich auf Ihre 
Liebe anstoßen.

Was Sie dafür brauchen? 

Vielleicht haben Sie Ihre kirchliche 
Hochzeit aus verschiedenen Gründen 
immer wieder aufschieben müssen. 
Jetzt haben Sie die Gelegenheit dazu 
– völlig unkompliziert! Sie können 
sich vorher für einen gewissen Zeit-
raum an diesem Tag anmelden oder 
sogar spontan vorbeikommen. Wir 
feiern Hochzeiten von 14 Uhr bis 20 
Uhr! In einem kurzen Gespräch 
erzählen Sie von sich selbst, was Ihre 
Liebe ausmacht. Sie suchen sich ein 
Bibelwort als Trauspruch aus und 
wählen Ihre Musik. 

und das gesamte einfach-heiraten 
Team der Johanneskirche

Sie haben noch Fragen? 

Wenn Sie einfach so einen Segen 
wünschen, weil er für Sie als Paar 
wich�g ist oder Sie nicht evangelisch 
sind, erhalten Sie den Segen trotzdem.

Schauen Sie gerne auf unsere Web-
seite: www.abensberg-neustadt-
evangelisch.de. Wir freuen uns über 
Go�es großen Segen!

Pfarrer Dr. Michael Murrmann-Kahl

Für den Empfang des Segens brau-
chen Sie erstmal nichts. Wollen Sie 
die Segensfeier als Trauung ins Kir-
chenbuch eintragen lassen, bringen 
Sie bi�e Ihren Ausweis und Ihre 
standesamtliche Trauurkunde mit. 
Eine oder einer von Ihnen sollte in 
diesem Fall evangelisch sein. 

Pfarrerin Anne-Katrin Streeck

Sie musikalisch an Ihrem großen Tag und 

Aus einer vielsei�gen Liste von 

Das Vokalensemble Voiceprint begleitet 

singt für Sie eines Ihrer Lieblingslieder. 

Sie Ihren Song auswählen.
roman�schen Liedern können 

einfach	heiraten	am	24.4.24

Segen	für	Lang-	und	Kurzentschlossene

Ausblick



09.02. / 08.03. / 12.04.
von 14.30 - 16.30 Uhr

Info und Termine bei Günter Wachs-
muth und Pfr. Dr. Murrmann-Kahl

GirlGroup

von 16.45 - 18.45 Uhr

Bibelentdecker

09.02. / 08.03. / 12.04.

Info: Anita Dürmeier

Offenes Singen

Tel. 09445 9914265

Einmal im Monat freitags

Info: Lydia Petersen

Offenes Frühstück
jeden 2. Dienstag im Monat 
ab 9.30 Uhr

Info: Lydia Petersen

Einmal im Monat freitags

12.03. / 09.04.

Plaudercafé für Jung und Alt

E-Mail: fuchs-hofer.almut@gmx.de 

(im Februar en�ällt das Plaudercafé)

Line-Dance
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr 
Info: Annelise Bauer

Einmal im Monat dienstags
von 14.30 - 16.00 Uhr

Jeden 1. Donnerstag im Monat

im April: Fahrt in den Kurpark Bad 
Abbach

Info: Melanie Müller
Tel. 0170 6869964

Frauentreff
im März: Gemeinsames Frühstück in 
Abensberg

Info: Almut Fuchs-Hofer

Tel. 09443 6797 

Offener S�ll- und Spieltreff

Gruppen in Abensberg
im Gemeindezentrum, Frankstr. 3

Gruppen in Neustadt
im Gemeindezentrum „IRENE“,
Mar�n-Luther-Platz 1

um 17.00 Uhr
19.02. / 25.03. / 22.04.

Frauenkreis
Einmal im Monat montags

Info: Gerlinde Euringer
E-Mail: gh.euringer@gmx.de

Jugend-Termine
Do, 15.02. um 10.00 Uhr: Jugendausschuss-Sitzung in IRENE
Sa, 24.02. um 13.30 Uhr: Osterkerzen basteln & Filmabend in IRENE 

Gruppen & Kreise / Termine

So, 25.02. um 18.30 Uhr: Jugendgo�esdienst in Bad Gögging 
                                             „ChristIn sein, auch wenn es uncool ist“
Sa, 20.04. um 18.30 Uhr: Jugendgo�esdienst in Neustadt „Go� liebt mich“
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Kontakt

Kirchgeldkonto:

Kreissparkasse Kelheim
IBAN: DE27 7505 1565 0240 0045 23

Unsere Kirchen:
   Johanneskirche, Frankstr. 3 in Abensberg

„freier Tag“: Freitag

Fax: 0 94 43 / 90 55 34

www.abensberg-neustadt-evangelisch.de

Öffnungszeiten (Frau Moser):

IBAN: DE52 7506 9014 0006 5308 50
Raiffeisenbank Kreis Kelheim eG

   Christuskirche, Mar�n-Luther-Platz 1 
   in Neustadt
   Ev. Kurkirche Heilig-Geist, 
   Kaiser-Augustus-Str. 2 in Bad Gögging

Mo und Mi 9 -12 Uhr und Do 8-13 Uhr

E-Mail: lydia.petersen@elkb.de

E-mail: anne-katrin.streeck@elkb.de

Tel. 0 94 43 / 90 55 33

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Evang.-Luth. Pfarramt Abensberg

2. Pfarrer: Dr. Michael Murrmann-Kahl für 
Neustadt/Donau und Kurseelsorge Bad 
Gögging,  Tel. 0 94 45/75 00 73,

„freier Tag“: Mi�woch“

E-mail: michael.murrmann-kahl@elkb.de

Religionspädagogin: Lydia Petersen

Öffnungszeiten (Frau Aunkofer):

Donnerstag 14-18 Uhr
email: ev.kurseelsorge-badgoegging@elkb.de
www.badgoegging-evangelisch-
kurseelsorge.de

1. Pfarrerin: Anne-Katrin Streeck für 
Abensberg, Siegenburg, Biburg, Kirchdorf, 
Train, Tel. 0151 40462986,

Tel. (dienstlich) 0171 / 312 87 80

Bankverbindung:

E-mail: pfarramt.abensberg@elkb.de

Kurseelsorge: Kaiser-Augustus-Straße 2, 
Bad Gögging, Tel./Fax: 0 94 45 / 75 00 73

Sprechzeiten nach Vereinbarung

Miteinander-Abo 

Widerruf: Sie können dieses „Abo“ jederzeit widerrufen. Ein Anruf im Pfarramt 
genügt.

Der Gemeindebrief erscheint 4 mal im Jahr. Hier können Sie angeben, ob Sie den 
Gemeindebrief kostenlos erhalten möchten. Senden Sie den Abschni� „Zustellung“ 
an uns zurück oder geben Sie im Pfarramt Bescheid: Tel. 09443 905533 oder
E-Mail pfarramt.abensberg@elkb.de

Zustellung

Ja, ich möchte den Gemeindebrief 
in He�form per Post kostenlos

E-Mail-Adresse:

erhalten an folgende Adresse:

als PDF an folgende

E-Mail-Adresse

Name, Anschrift, PLZ, Ort



Foto: Lotz

Evang.-Luth. Pfarramt Abensberg
Frankstraße 3
93326 Abensberg

Tina Willms


